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SPÖ/Blecha/Senioren/Pensionen 
 
Blecha: Wirtschaft muss länger arbeiten ermöglichen 

 
Utl.: Öffentliche Pensionssysteme müssen in Kommissionsbericht enthalten 
      sein 
 
   Wien (OTS/SK) - "Ein uneingeschränktes Ja zu einem Heranführen des faktischen an das gesetzliche 
Pensionsalter. Aber da muss die Wirtschaft mitspielen. Denn auch die Unternehmen nützen die 'Schlupflöcher' des 
Pensionssystems. So ist es gängige Praxis, dass ältere Beschäftigte in die Pension gedrängt werden oder ihnen mit 
Golden-Handshake-Programmen das Ausscheiden aus dem Erwerbsleben schmackhaft gemacht wird. Dabei ist auch 
der öffentliche Sektor ein schlechtes Beispiel", sagte Pensionistenverbands-Präsident Karl Blecha am Donnerstag in 
einer Reaktion auf die heutigen Aussagen des IHS. **** 
 
Blecha verwies gegenüber dem Pressedienst der SPÖ darauf, dass ein großer Teil der Neupensionisten aus der 
Arbeitslosigkeit heraus in die Pension kommen. "Wir brauchen daher einen besonderen Kündigungsschutz für ältere 
Arbeitnehmer und ich fordere eine Pönalisierung für Unternehmen, die ältere Beschäftigte rausschmeißen." Ebenso 
forderte Blecha, dass bereits entwickelte Programme wie z.B. fit2work oder die Gesundheitsstraße sowie Rehab vor 
Pension rasch flächendeckend eingesetzt werden. Auch hier kritisierte Blecha die "Verweigerung" der Wirtschaft 
wenn es um die Finanzierung dieser Programme geht. 
 
Blecha erinnerte im Vorfeld des kommenden Berichts der Pensionskommission an seine Forderung, "dass bei der 
Beurteilung über die langfristige Sicherung der Pensionen auch der öffentliche Dienst einbezogen wird." 
 
Der PVÖ-Präsident kritisierte, dass sich das IHS heute in ihren Aussagen erneut nur auf den langfristig steigenden 
Aufwand in der gesetzlichen Pensionsversicherung bezieht und der langfristig sinkende Aufwand bei den Pensionen 
im Öffentlichen Sektor unberücksichtigt bleibt. (Schluss) sa/mp 
 
Rückfragehinweis: 
   Andy Wohlmuth, Pensionistenverband Österreichs, Tel.: 0664-4836138 
 
Digitale Pressemappe: http://www.ots.at/pressemappe/195/aom 
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